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Perserkatzen perfekt gestylt! 
 
Von Brigitta Redford und Viktoria Wehner 
 
Im Rahmen der Schwäbischen Katzentreffs des 
DKK e.V. wurde von Brigitta Redford das Stylen 
von Perserkatzen für eine Show erklärt und gezeigt. 
Um den Vorher/ Nachher Effekt zu demonstrieren, 
hatte Frau Redford ihren Show- und Zuchtkater 
Sixpence vorher halbseitig gestylt. Alle Teilnehmer 
konnten so gut sehen, welche Effekte mit etwas ge-
schicktem Einsatz von Schere und Rasierer erzielt 
werden können. 
 

1. Baden 
Der Zeitpunkt des Badens hängt  von der individu-
ellen Haar-Konstitution der Katze ab. 
Man sollte also im Vorfeld der Show die Katze ba-
den und beobachten, wie sich das Fell verhält 
Frau Redford badet immer am Tag vor der Show, 
da so während der Show das Pudern entfallen kann, 
mit Ausnahme eventuell ein bißchen hinter den Oh-
ren. 
Vor dem Baden wird die Katze gründlich durchge-
kämmt, um lose Haare zu entfernen und ev. vor-
handene Knötchen zu beseitigen. 
Ganz wichtig ist, das Fell der Katze richtig zu 
durchfeuchten und das Shampoo gleichmäßig ein-
zuarbeiten. Nach der Einwirkzeit muß jedes Mal 
gründlich gespült werden. 
Shampoo-Serien für Katzen gibt es mehrere, aber 
wir listen hier mal die Shampoos auf, die Frau Red-
ford benützt: 
Um das Fell optimal für die Show vorzubereiten 
sind 3 Badegänge notwendig: 

? ? Ein Entfettungs-Shampoo, hier F1R2 Su-
per Scrub. Bei vorhandenem Fettschwanz 
wird dieses Shampoo direkt aufgetragen 
und muß 5 Minuten einwirken. 

? ? Ein Shampoo, das die Farbbrillianz des 
Felles unterstreicht, in diesem Fall F1R2 
SnowBurst, das ca. 2 Minuten einwirken 
muß. 

? ? Zuletzt kommt ein Pflege- und Conditio-
ner -Shampoo zum Einsatz (F1R2  All 
Seasons), dass das Haar schön fluffig fal-
len läßt und außerdem die Haut wieder be-
ruhigt. 

? ? Abschließend wird die Katze frottiert und 
gefönt. 

 
2. Modellieren der Katze 

Damit der Standard der Perserkatze unterstützt 
wird, wird nach dem Fönen und Kämmen mit Sche-
re etc. nachgearbeitet. Dabei muß auf Gleichmäßig-
keit des Schnitts geachtet werden. Auch dürfen kei-
ne kahlen Stellen erzeugt werden. Für Ungeübte 
empfiehlt es sich daher, die ersten Versuche nicht 
unmittelbar vor einer Show zu machen sondern 

weit im Vorfeld bzw. an einer Katze, die nicht auf 
Show gehen soll, zu üben. 

? ? Grannenhaare werden aus dem Fell ge-
zupft. 

? ? Die Pfotenbehaarung  wird rundgeschnit-
ten. 

? ? Eventuell vorhandene Pinselchen auf den 
Ohrspitzen werden ausgezupft bzw. ge-
schnitten, dabei muß darauf geachtet wer-
den, daß die Ohrenkonturen schön rund er-
scheinen. 

? ? Zwischen den Ohren wird das Haar so ge-
schnitten, daß der Oberkopf rund er-
scheint.  

? ? Der Kaiser-Wilhelm-Bart an den Wangen 
wird zurückgenommen, damit auch hier 
die Rundung des Kopfes klar hervorgeho-
ben wird. 

? ? Um ev. tief liegende Augen optisch 
hervorzuheben, wird mit einem Scherchen 
das Fell auf dem Oberlid etwas gekürzt 

? ? Wichtig bei Silver und Golden Perser: die 
Umrandung des Nasenspiegels soll klar 
erkennbar sein. Das kann man dadurch un-
terstützen, dass am Nasenspiegel-Oberrand 
die vorderen Härchen mit einem Augen-
brauen-Rasierer abgenommen werden. Das 
ist nun wirklich Millimeterarbeit. 

? ? Und nicht vergessen: Auf der Show wer-
den ev. vorhandene Tränenspuren mit ei-
nem passenden Farbpuder  überdeckt. 

 
Und jetzt sollte eine perfekt aussehende Katze be-
reit zu Show-Ehren sein. 
Übrigens: wir haben bei drei unserer Maine Coon 
die Badezeremonie durchgeführt und waren vom 
Effekt auf die Fellqualität  begeistert. Allerdings, 
um ehrlich zu sein, unsere Coonies waren durch-
wegs nicht  unserer Meinung. Es gab doch erhebli-
che Proteste angesichts der Badeschlacht und der 
Fön wurde durchwegs als unangebracht abgelehnt. 
Und Zuletzt: Die angesprochenen Shampoos kann 
man auf Shows erwerben oder Näheres unter 
www.beautifulcats.de nachlesen. 
 
 


